
Schuldistanz von Anfang an ernst nehmen!
ein exemplarischer Handlungsplan

Schüler/in vermeidet Unterricht

Schuldistanzstufe I
• sich auffällig oder unauffällig
vom Unterricht abwenden

• träumen, abschalten
• stören, dazwischenrufen

Schuldistanzstufe II
• zu spät kommen
• Ausschluss vom Unterricht
provozieren

• den Klassenraum verlassen
• Stunden versäumen oder
abhängen

• gelegentliches Fernbleiben
(bis zu 10 Fehltagen im
Schulhalbjahr)

Schuldistanzstufe III
• wie Stufe I+II
• regelmäßiges Fernbleiben
(11 bis 20 Fehltage
pro Halbjahr)

Schuldistanzstufe I Teilprozess Schule

Schuldistanzstufe II Teilprozess Schule

Schuldistanzstufe III Kooperation Schule und Jugendhilfe

Schule bereitet gemeinsame Schulhilfekonferenz vor und lädt Eltern, Schüler/in,
Jugendamt und Schulsozialarbeit u.a. zwei Wochen vorher ein

Nichterscheinen Unterstützungsbedarf 
der Eltern (ohne Jugendliche)

Unterstützungsangebot bei
Mitwirkung (mit Kind)

2. Beratungsangebot Elternangebot Jugendamt

Schulamt informiert Jugendamt
und schulpsychologischen Dienst

Jugendamt: 
Überprüfung und
Fallverteilung an
fallzuständige 

Sozialarbeiter/in

Rückmeldung an
Schule über die
fallzuständige/n 
Sozialarbeiter/in

Schulpsychologie:
Kenntnisnahme und
Beratungsangebot 
für Lehrkräfte und 
Eltern, die dieses 

wünschen

Schulamt fordert Eltern schriftlich 
zur Anhörung auf

Rücksprache mit der Schule

Einstellung des Verfahrens,
Verwarnung oder Bußgeld

Formelle Einladung an die Eltern

Gespräch mit den Eltern in der Schule 
(Klassenlehrer/in, Schulsozialarbeit)

Nichterscheinen

Dokumentation im Schülerbogen
Hausbesuch 

(Sozialarbeiter/in oder Lehrkraft)

Beratung innerhalb der Schule (Schulsozialarbeit, Fachlehrkräfte, freie Träger) 
und Anfrage beim Jugendamt, ob Familie bekannt ist

Klassenlehrer/in nimmt dies wahr

Anruf bei den Eltern/informelles GesprächGespräch mit dem Schüler/der Schülerin

bei jeweils fünf unentschuldigten Fehltagen im Schulhalbjahr Schulversäumnisanzeige 
an das Schulamt und Einbindung des Jugendamtes und der Schulpsychologie

Schüler/ in vermeidet 
weiterhin den Unterricht

Abgestimmte Intervention zwischen Schule und Jugendamt

positiv Ende
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2 !



Kind fehlt weiterhin positiv Ende


Schuldistanzstufe II Teilprozess Schulamt, Jugendamt und Schulpsychologie

Senatsverwaltung
für Bildung, Jugend
und Wissenschaft

Schulamt

Name: ........................................................
Telefon:......................................................
Fax: ............................................................

Jugendamt

Name: .......................................................
Telefon: ....................................................
Fax:............................................................

Schulpsychologie

Name: .......................................................
Telefon:......................................................
Fax:.............................................................

KONTAKTE*

* von der Schulleitung auszufüllen


